
Der Super-Volley am Lambrechtsgrund 
 
 
Nächstes Verbandstreffen  des VMV am 6./7.9.08 in Schwerin 
 
Nicht zu fassen aber wahr: Fast drei Jahre sind seit dem 5. Verbandstreffen des VMV schon 
wieder ins Land gegangen. Da der Veranstalter dem Rhythmus von Olympischen Spielen 
bzw, runden Jubiläumstagen des Landesvolleyballverbandes folgt, ist 2008 wieder 
Verbandstreffen. Der Termin steht: 6. und 7. September 2008 in Schwerin am 

Lambrechtsgrund. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Gerade hat das 
Organisationskomitee noch einmal Feinschliff in 
die Ausschreibung gebracht. „Dabei wurde 
besonderer Wert darauf gelegt, dass die Meldung 
der teilnehmenden Mannschaften am „Super-
Volley MV 2008“, so früh wie möglich erfolgt“, 
so Burkhard Wiebe, Geschäftsführer des VMV 
und einer der Cheforganisatoren des Treffens. 
„Die Ausschreibungen sind raus und können im 
Nord-Volley 2/08 nachgelesen oder unter  
www.vmv24.de abgerufen werden. Wir haben 
sogar einen Frühbucherrabatt eingeführt, um den 

Anreiz für die schnelle Meldung zu erhöhen. Das ist deshalb so wichtig, weil dies einen 
ganzen Schwanz von Folgerungen für die Gesamtorganisation nach sich zieht. 
Erfahrungsgemäß ist in den Urlaubsmonaten kaum jemand ansprechbar. Und die Zeit danach 
wird knapp für die ordnungsgemäße Ausrichtung der Turniere.“ 
Zeitgleich wird ja in der Sport- und Kongresshalle der „Meck-
Pomm-Cup 2008“ ausgetragen. Das eigentliche Spektakel des 
Verbandstreffens aber findet auf dem Rasen statt: der „Super-
Volley MV 2008“ im Stadion Am Lambrechtsgrund. 19 Felder 
stehen für das Massenturnier zur Verfügung. „Es sind alle 
willkommen, die am Volleyballspiel Spaß und Freude haben“, 
meint Horst Rickert vom Organisationskomitee. „Bei schlechtem 
Wetter stehen genügend Spielfelder in Schweriner Sporthallen 
zur Verfügung.“ Beim letzten Verbandstreffen (26. – 28.8.2005) 
sorgten die über 750 teilnehmenden Volleyballspieler und 
Freunde des Volleyballs für eine Mordsgaudi. In Erinnerung 
geblieben ist auch die „Volley Fete“ im Foyer der Kongresshalle 
als Abendveranstaltung. Die wird es auch diesmal wieder geben, 
versichert das Org.-Komitee. Wer auf dieser Mega-Party für Stimmung sorgen wird, bleibt 
noch ein Geheimnis. 
 
Wolfgang Schmidt – Pressewart VMV 


